
Rechnungsbuch des Weissen Brauhauses Kelheim 1644/45, bearb. von Matthias GABLER 149

Görgen Mayr von Stausackher vmb  
  12 lb. Thörrhietstäb, yedes zu 45 kr. 

No. 54   thuet, yber Abbruch bezalt laut Zetl 
      8 fl.241 
 
Ingleichem von Mathiasen Willinger da- 
  selben dergleichen Stäb, vf vnderschidlich- 
  mall 72 lb. erkhaufft vnd vermig 3 Zetln 

No. 55   bezalt mit 
biß 57242    48 fl. 

 
Huius fl. 61 kr. 20243 

 
[fol. 128v] 

 
Michaeln Schmer, Millern zu Rietnburg,  
  für 24 aichene Huetsailel, ains 9 kr., 

No. 58   laut Zetl bezalt 
      3 fl. 36 kr. 
 
Ingleichem von Hannsen Weyrer, Millern 
  zu Essing, 150 dergleichen Seyln erkhaufft 
  vnd vermig Schein bezalt den 1. Februarj 

No. 59   yber Abbruch 
    26 fl. 
 
Ir 7 Maurern, so die Thörrn hin vnd wider 
  ausgeflickht, alle Feurleüffen außbrochen, 
  wider von neuem gwelbt, die Pflaster 
  erhebt, wider gelegt, in den langen 
  Thörrn ain eingefallne Seitenmaur wider 
  neu vfgesezt, sambtlich 51 Taglohn 
  verdient zu 20 kr. gerechnet, trifft, ist 
  ihnen bezalt 
    17 fl. 
 

Huius fl. 46 kr. 36 
 

[fol. 129r] 
 
Diser Thörrarbeith 7 Handlanger vnd Tagwercher, 
  welche die Bschid hinweckh geraumbt, 42 
  Taglohn zu 15 kr. bezalt 
    10 fl. 30 kr. 

                                                 
241 Hier liegt ein Rechenfehler vor, richtig ist 9 fl. 
242 Kein Zeilenumbruch im Original. 
243 Folgefehler des Rechenfehlers von oben (Anm. 241), richtig ist 62 fl. 20 kr.  


